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Agenda  - Lernen und Gedächtnis

Viel hilft viel, oder? Warum in der Lehre weniger meist mehr ist

Dr. Stefan T. Siegel, Martina Mörth & Dr. Annette Glathe

Mehr als nur prüfen: Formatives Assessment in der Lehre

Tobias Weber & Josefine Marquardt

Studierfähigkeit 
ungenügend?

Assessment ist zum Benoten 
da, oder?

Warum es sich lohnt, das selbstregulierte Lernen zu fördern

Dr. Natalie Enders & Dr. Thorsten Aichele
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Warum in der Lehre 
weniger meist mehr ist!

Dr. Annette Glathe
& Dr. Stefan T. Siegel

„Viel hilft viel, 
oder?“st 
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Die Informationsgesellschaft 
kommt mit einer Informations-
flut

Roetzel, 2019
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Eine Folge: Pädagogik des 
Überflusses

Döbeli, 2022
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Menschen (auch 
Professor:innen ) neigen 
dazu systematisch additive 
Lösungen bevorzugen, 
selbst wenn subtraktive 
Lösungen sinnvoller wären

Adams et al., 2021

6

Was würden Sie tun?
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Die Vollständigkeitsfalle ist genau das, … 
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Noviz:innen und Expert:innen verarbeiten Informationen unterschiedlich:

Noviz:innen denken schrittweise und 
setzen Wissen noch nicht in größere 
Konzepte ein

Expert:innen haben gut vernetzte 
Wissensstrukturen und erkennen 
Muster schneller

8

Effekt der Expert:innen-Blindheit
- der Fluch des Wissens 

Chi, Feltovic & Glaser (1981)
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Menschen neigen dazu, die Einschätzung ihres eigenen Wissensstandes auf andere zu projizieren 
und zu überschätzen, was andere bereits wissen

?!!

9

Expert:innenblindheit erschwert es uns, uns in Noviz:innen einzufühlen

Chi, Feltovic & Glaser (1981)

Effekt der Expert:innen-Blindheit
- der Fluch des Wissens 
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Vorwissen 

Vorwissen beeinflusst Wahrnehmung

Abruf
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Individuum

Nach Mörth & Ulrich (2025). (adaptiert aus Klauer & Leutner (2012), Schneider et al. (2021), Edelmann & Wittmann (2019)
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Langzeitgedächtnis

Vorwissen 

Vorwissen beeinflusst Wahrnehmung

Aktuelle mentale Prozesse

Abruf
Gedanken 

+ 
Emotionen

Situation
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n
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Individuum

Nach Mörth & Ulrich (2025). (adaptiert aus Klauer & Leutner (2012), Schneider et al. (2021), Edelmann & Wittmann (2019)



Lernpsychologie to go: Impulse für wirksame Hochschullehre

Langzeitgedächtnis

Wenig 

Vorwissen
 

Person mit wenig Vorwissen in 
Kunstgeschichte

Aktuelle mentale Prozesse

Abruf

Situation
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Individuum

Comic?

Berühmtes Gemälde?

Nach Mörth & Ulrich (2025). (adaptiert aus Klauer & Leutner (2012), Schneider et al. (2021), Edelmann & Wittmann (2019)
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Langzeitgedächtnis

Viel 
Vorwissen

 

Person mit viel Vorwissen in 
Kunstgeschichte

Abruf

Situation

Au
fm

er
ks

am
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it
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n

Aktuelle mentale Prozesse

13

Individuum

Erschaffung Adams

Michelangelo
 Buonarotti

Mitte oben

Genesis

Julius II

KI Pop-Art?

Sündenfall

Erschaffung Evas

Renaissance, 1512

Nach Mörth & Ulrich (2025). (adaptiert aus Klauer & Leutner (2012), Schneider et al. (2021), Edelmann & Wittmann (2019)
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Langzeitgedächtnis

Wenig 

Vorwissen
 

Arbeitsgedächtnis ist begrenzt

Arbeitsgedächtnis

Abruf

Situation

Au
fm
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Individuum

Integration

Nach Mörth & Ulrich (2025). (adaptiert aus Klauer & Leutner (2012), Schneider et al. (2021), Edelmann & Wittmann (2019)
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Umwelt
Langzeitgedächtnis

Ziele 
Selbstregulation 

Vorwissen 

Konzentration
Organisation

Regulation 
von 

Motivation / 
Emotion

Abruf

Metakognition/Selbstregulation

Verhalten
Transfer

15

Relevante mentale Prozesse für nachhaltiges Lernen

Lernmaterialien

Arbeits-
gedächtnis

Nach Mörth & Ulrich (2025). (adaptiert aus Klauer & Leutner (2012), Schneider et al. (2021), Edelmann & Wittmann (2019)
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Die Kapazität unseres Arbeitsgedächtnisses – und das unserer 
Lernenden – ist stark begrenzt

Baddeley, 2003; Paas & Sweller, 2022 

(Bildquelle: https://pixabay.com/de/photos/nadel-f%C3%A4den-
n%C3%A4hgarn-ein-nadel%C3%B6hr-4854847/)

https://pixabay.com/de/photos/nadel-f%C3%A4den-n%C3%A4hgarn-ein-nadel%C3%B6hr-4854847/
https://pixabay.com/de/photos/nadel-f%C3%A4den-n%C3%A4hgarn-ein-nadel%C3%B6hr-4854847/
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Momentane, individuelle 
Arbeitsgedächtniskapazität

Wach

Müde

Hohes Interesse 
am Thema

Die Arbeitsgedächtniskapazität variiert 
je nach individuellem Zustand und zwischen Personen.

Mayer, 2022; Paas & Sweller, 2022
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Belastung Arbeitsgedächtniskapazität

Komplexität / 
Dichte 
Lerngegenstand

Lern-irrelevante 
Belastung 
ZU HOCH

Lernrelevante 
Aktivität

Komplexität/ 
Dichte 
Lerngegenstand

Lernrelevante 
Aktivität

Lern-irrelevante 
Belastung

Mayer, 2022; Paas & Sweller, 2022
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Überlastung der Arbeitsgedächtniskapazität

Überforderung 
durch zu hohe 
Komplexität oder 
Menge des 
Lerngegenstands

Mayer, 2022; Paas & Sweller, 2022

Verständnislücken,
Demotivation,
Mindwandering

Mögliche Folgen
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Günstige Gestaltung von Lernumgebungen für 
das Arbeitsgedächtnis 

• minimieren lernirrelevante Belastung

• optimieren kognitive Belastung
aufgrund der Komplexität

Didaktische Reduktion

• fördern lernrelevanter Lernaktivitäten
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Wege aus der „Vollständigkeitsfalle“

Lehner, 2020
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 Mehr Verstehen durch gezielte Auswahl

 Mehr kognitive Aktivierung und Denkzeit

 Förderung des Einsatzes effektiver Lernstrategien
(u.a. Selbsttests, Concept-Mapping)

22

Roelle, Lachner, Heitmann (2023)

Didaktische Reduktion: 
Vorteile für Studierende 
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Didaktische Reduktion: 
Nachteile und Vorteile für Lehrende

Nachteile
1. Reduzieren erfordert

“schmerzhafte” Entscheidungen:
Was werden die Studierenden zukünftig
wirklich brauchen? 
Kann ich es verantworten, bestimmte
Inhalte wegzulassen?

2. Auswählen kostet Zeit

Vorteile
1. Weniger Materialerstellung

spart Zeit und Ressourcen

2. Didaktische Klarheit verbessert
Verständnis und 
Wissenstransfer

3. Mehr Raum für Austausch, 
Vertiefung und Interaktion
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1. Was sind meine Hinderungsgründe für 
Stoffreduktion?

2. Wie könnte ich besser didaktisch 
reduzieren?

Diskussion
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Mehr als nur prüfen  -
Formatives Assessment 
in die Lehre integrieren
Tobias Weber & Josefine Marquardt 

„Assessment ist 
nur für die 
Benotung da?“
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Lernzielbezogene Bestimmung, Beurteilung, Bewertung, Dokumentation und Rückmeldung anhand 

der Bearbeitungsergebnisse passend gestalteter Lernaufgaben

for learning/ as learning of learning

formatives Assessment summatives Assessment
abschließende Leistungsbeurteilung 
bzgl. eines erreichten Lernstands

Lernprozessbegleitung 
mit diagnostischer Information 

Bloh, 2006 (S. 6); Ashwin et al., 2020 (S. 279)

27

Was ist Assessment? 
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Lernzielbezogene Bestimmung, Beurteilung, Bewertung, Dokumentation und Rückmeldung anhand 

der Bearbeitungsergebnisse passend gestalteter Lernaufgaben

formatives Assessment summatives Assessment
BeispielBeispiel

Modul-
abschließende 
Multiple-
Choice-
Prüfung

Kleines Quiz 
während des 
Semesters

28

Bloh, 2006 (S. 6); Ashwin et al., 2020 (S. 279)

Was ist Assessment? 
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Warum reicht es nicht, nur 
summativ zu prüfen?

29
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• Kein Feedback für Studierende über

 … ihren aktuellen Lernstand 

 … Lücken in ihrem Wissen & Können

• Keine Informationen für 
Lehrpersonen über 

  … die Entwicklung des Lernprozesses

  … die Wirksamkeit ihrer Lehrgestaltung
      und  Erklärungen

30

Wenn nur summativ getestet wird, dann gibt 
es…
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Menschen neigen dazu, die Einschätzung ihres eigenen Wissensstandes auf 
andere zu projizieren und zu überschätzen, was andere bereits wissen

?!!

Chi, Feltovic & Glaser (1981)

31

Effekt der Expert:innenblindheit
- der Fluch des Wissens 
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… werden zusätzliche Lernprozesse 
bei den Studierenden angeregt

… können Lehrpersonen 
überprüfen, inwiefern ihre Lehre 
lernförderlich gestaltet ist und ggf. 
Anpassungen vornehmen

32

Wenn auch didaktisch sinnvoll formativ 
getestet wird, dann…
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Behaltensentwicklung über die Zeit                     

vs.

Lesen, Lesen

Lesen, Kurz-Test

5 min 2 Tage 1 Woche

Roediger, H. L., & Karpicke, J. D. 
(2006). Test-enhanced learning: 
Taking memory tests improves 
long-term retention. 
Psychological science, 17(3), 
249-255.

N = 120 Studierende  I    Abruf von Informationen aus Textmaterial (2 Prosatexte)

33

Testungseffekt
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Mittelgroßer Effekt (g = 0.61)

Auswertung: 118 Paper, 272 Effektgrößen, 15.427 VPn

k = 195
Retrieval practice vs. Lesen

k = 58
Retrieval practice vs. kein Üben

Mittelgroßer Effekt (g = .51) Großer Effekt (g = .93)

k = 228
Testing bei Studierenden

Mittelgroßer Effekt (g = .6)

Forschungsergebnisse Meta-Analyse

Adesope, Trevisan & Sundararajan, 2017

34

Wirksamkeit des Testings
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• Informationen zu Zielen 
und Kriterien, die die 
Lernaktivitäten leiten

• Informationen zum 
aktuellen Stand der 
Zielerreichung

• Information über nächste 
zielgerichtete Verbesser-
ungsmöglichkeiten

Feed-Up Feed-Back Feed-Forward

Hattie & Timperley, 2007

35

Formatives Assessment
- Lernprozessbegleitung mit diagnostischer Information
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Formatives Assessment zur Erhebung des Lernstandes 
als Reflexionsgrundlage für Lernprozesse

Ableitungen  und Tipps 1 

 Feedback mit Informationen anreichern (z. B. 
Verbesserungshinweise, nächste Schritte)

 Assessmentgelegenheiten zeitlich verzögert und 
regelmäßig

 Bereits länger zurückliegende Themen abrufen 
lassen

36

Formatives Assessment 
lernförderlich gestalten
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Formatives Assessment zur Erhebung des Lernstandes 
als Reflexionsgrundlage für Lernprozesse

Ableitungen  und Tipps 2

 Anwendung des Feedbacks in einer erneuten 
ähnlichen Lehr-Lernsituation ermöglichen

 Formative Funktion von Assessment mit 
Studierenden besprechen

 Peer-Feedback in Erwägung ziehen

37

Formatives Assessment 
lernförderlich gestalten
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• Wie werden Sie formatives Assessment konkret in Ihrer Lehre 
umsetzen?

Hinweis:

1. Schritt

2. Schritt

3. Schritt

Rahmenbedingungen 
analysieren 
(Anzahl & Vorwissen der 
Studierenden, räuml./techn. 
Bedingungen)

zeitliche Ressourcen abschätzen 
und einplanen

in Lehrveranstaltungsplanung 
einbinden

38

Reflexionsfrage
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Eine Beispiel-Lösung

Vo
rle
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ng

 S
es

sio
n 

1 One-Minute-
Paper 
“Welche
Fragen sind
heute offen
geblieben?" Se

m
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ar
 S

es
sio

n 
1 Bearbeitung

offener
Fragen

Vo
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ng
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2 One-Minute- 
Paper 
“Welche 
Fragen sind 
heute offen 
geblieben?" Se

m
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 S
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sio

n 
2 Bearbeitung

offener
Fragen

... ...
...
...

Se
m

es
te

r-
Ab

sc
hl

us
s Summative 

Prüfung

39

Reflexionsfrage
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„Studierfähigkeit 
ungenügend?“

• 
Warum es sich lohnt, das 

selbstregulierte Lernen zu befördern!

Dr. Natalie Enders
& Dr. Thorsten Aichele
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Selbstreguliertes Lernen 
muss gelernt werden

Mythos:
Studierende bringen ausreichende Fähigkeiten 
mit, um eigenständig zu lernen. 
Wenn dies nicht klappt, liegt das nicht in der 
Verantwortung der Dozierenden, sondern ist ein 
Zeichen für ungenügende Studierfähigkeit.
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Was ist selbstreguliertes Lernen (SRL)?

• „Fähigkeit, die eigenen Gedanken, Emotionen und Handlungen 
zielgerecht zu steuern“ (Landmann et al., 2015, S. 46)

• Die Lernenden entscheiden selbst, „ob, was, wann, wie und woraufhin“ 
(Weinert, 1982, S. 102) gelernt wird. 

Landmann et al.,2015; Weinert, 1982

42
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Umwelt Stabilere Merkmale 
der Person

Interessen 
Ziele 

Selbstregulation 

Vorwissen Abruf

Metakognition/Selbstregulation

Verhalten
Transfer

Nach Mörth & Ulrich (2025). (adaptiert aus Klauer & Leutner (2012), Schneider et al. (2021), Edelmann & Wittmann (2019)

43

Mentale Prozesse beim nachhaltigen Lernen

Lernmaterialien
Artikel
Videos

KI-Outputs
Lernumgebung

Arbeits-
gedächtnis

Konzentration
Organisation

Regulation 
von 

Motivation / 
Emotion
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Wirksamkeit/Effektivität 
von Lernstrategien beim SRL

Methode Effektstärke bei Online 
& Blended Learning

Effektstärke auf 
Achievment Motivation

Effektstärke auf 
Learner Engagement 

Effektstärke auf 
Learning Performance

Kognitive 
Strategien 0.09 0.28 0.30 0.16

Metakognitive 
Strategien 0.13 0.30 0.35 0.44

Ressourcen-
management-
Strategien

0.14 0.24 n.s. 0.29

Hemmler & Iffenthaler, 2024, Zhao et al. 2025

44
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Wirksamkeit/Effektivität

45

Weitere Effekte aus Meta-Analysen
• Generative KI fördert selbstreguliertes Lernen mit mittlerem Effekt

(g =0.508) 

• Selbstreguliertes Lernen
• fördert das Meistern von Lerninhalten (

• Reduziert Vermeidungsverhalten, erhöht Lernerzufriedenheit, Engagement und 
Achievement Motivation ()

• Größere Effekt für STEM, aber auch bei non-STEM signifikante Effekte
(2023)

Guan, Li & Gu, 2024; Susanti et al., 2024; Hemmler & Iffenthaler, 2024; Widana, 2022; Xu et al., 2023
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Wie kann ich die Anwendung von 
Lernstrategien fördern?

KBCP-Framework 
1. Knowledge: Lernstrategiewissen vermitteln:

1. Was ist das für eine Strategie? 
2. Wie effektiv ist die Strategie?
3. Wie genau funktioniert die Strategie?

McDaniel & Einstein, 2020

46
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OER-Materialien für Lehrende und Studierende

47
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Wie kann ich die Anwendung von 
Lernstrategien fördern?

KBCP-Framework 
1. Knowledge: Lernstrategiewissen vermitteln:

1. Was ist das für eine Strategie? 
2. Wie effektiv ist die Strategie?
3. Wie genau funktioniert die Strategie?

2. Belief: Den Glauben daran, dass die Strategie effektiv ist, durch eigene 
Erfahrungen stärken.

3. Commitment: Selbstverpflichtung zum Einsatz der Strategien/Motivation
4. Planning: Erstellen eines konkreten Handlungsplans

McDaniel & Einstein, 2020

48
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Diskussion

Welche SRL-Strategien sind in Ihren 
Lehrveranstaltungen besonders relevant?

Verschaffen Sie sich einen Überblick über 
die verschiedenen Themen des 
selbstregulierten Lernens im Studium und 
tauschen Sie sich mit Ihren Kolleg*innen 
aus, welche Lernmaterialien zu Ihrer 
Lehrveranstaltung passen könnten.

49
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• Bild Mindwandering: ChatGPT/DALL·E. https://openai.com/chatgpt
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